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keit, den Master of Public Health (MPH) mit 
der Spezialisierung Health Administration and 
Management (HAM) zu erwerben. Diese Bewer-
berinnen und Bewerber beginnen ebenfalls am 
10. Oktober 2011, müssen allerdings zusätzlich 
vom 19. bis 22. Dezember 2011 und vom 9. bis 
20. Januar 2012 anwesend sein. 

In dieser Zeit nehmen sie an zwei bis drei Vor-
mittagen pro Woche an Vorlesungen der Uni-
versität teil. Die übrige Zeit pro Woche dient 
dem Selbststudium. Ansonsten nehmen die 
HAM-Studierenden auch an allen Unterrichts-
einheiten des üblichen Amtsarztlehrganges 
teil, wobei sie zusätzlich an den für Amtsärzte 
grundsätzlich freien Stunden (Montagvormit-
tag und Freitagnachmittag) Unterricht haben. 

Bereits bei den Gesundheitsämtern des Frei-
staates Bayern tätige Ärztinnen und Ärzte 
brauchen keine Bewerbungsgesuche einzurei-
chen; sie werden zu dem Lehrgang dienstlich 
entsandt.

Bewerber aus den anderen Ländern der Bun-
desrepublik Deutschland reichen ihre Gesuche 
über die obersten Landesgesundheitsbehörden 
ein.

Vorrangig werden solche Bewerber zugelassen, 
die bereits bei einem Gesundheitsamt beschäf-
tigt sind.

Darüber hinaus besteht für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer des Lehrgangs die Möglich-
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Bekanntmachung des Bayerischen Landesamts 
für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit 
Akademie für Gesundheit und Lebensmittel-
sicherheit vom 16. März 2011, Az.: 12-12-A-01

Bei der Akademie für Gesundheit und Lebens-
mittelsicherheit (AGL) im Bayerischen Landes-
amt für Gesundheit und Lebensmittelsicher-
heit (LGL) beginnt im Jahre 2011 in München 
wieder ein Lehrgang zur Vorbereitung auf die 
Prüfung zum Erwerb der Qualifikation für den 
fachlichen Schwerpunkt Gesundheitsdienst in 
der Fachlaufbahn Gesundheit („Amtsarztlehr-
gang“). Die Teilnahme daran ist Voraussetzung 
für die Zulassung zur Prüfung.

Der Lehrgang gliedert sich in zwei Teile:

1. Lehrgangsteil:
10. Oktober 2011 bis voraussichtlich
16. Dezember 2011

2. Lehrgangsteil:
30. Januar 2012 bis voraussichtlich
15. Juni 2012

In der Zwischenzeit sind die Kursteilnehmer 
nicht an die Akademie abgeordnet. Sie haben 
die Möglichkeit, an ihren Dienststellen tätig zu 
sein oder Urlaub zu nehmen. 

Zu dem Lehrgang werden maximal 24 Ärz-
tinnen und Ärzte zugelassen. Zulassungsge-
suche müssen bis spätestens 10. Mai 2011 bei 
der AGL im LGL, Pfarrstraße 3, 80538 München 
eingegangen sein. 

Spätere Eingänge können nicht mehr berück-
sichtigt werden.

Dem Gesuch sind beizufügen:
1. die Approbation als Arzt in Urschrift oder in 

amtlicher Abschrift,
2. die Promotionsurkunde in Urschrift oder in 

amtlicher Abschrift,
3. Nachweise über bisherige ärztliche Tätigkeit

Die Lehrgangsgebühr beträgt 2.100 Euro. Dr. Max Kaplan, BLÄK-Präsident, Dr. Ilka Enger, 2. Stellvertretende Vorsitzende des KVB-Vorstands,
Dr. Wolfgang Krombholz, Vorsitzender des KVB-Vorstands, Dr. Heidemarie Lux, 1. BLÄK-Vizepräsidentin, 
Dr. Pedro Schmelz, 1. Stellvertretender Vorsitzender des KVB-Vorstands und Dr. Klaus Ottmann, 2. BLÄK-
Vizepräsident (v. li.).

KVB-Besuch

Anfang März stattete die neue Spitze des Vorstands der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns 
(KVB) dem Präsidium der Bayerischen Landesärztekammer (BLÄK) einen ersten Besuch ab. 
Gesprächsthemen waren das Versorgungsgesetz, die Bedarfsplanung – regionaler Bezug, ver-
schiedene Bereiche der Zusammenarbeit (Balintgruppen, Fortbildung, GOÄ-Basistarif, Notarzt-
dienst, Psychotherapierichtlinien, Qualitätsleitlinien, sektorübergreifende Qualitätssicherung, 
Riskmanagement, Sicherstellung, Bereitschaftsdienst und Weiterbildung), die Neuauflage Tumor-
leitlinien oder die Existenzgründungsberatung.

Dagmar Nedbal (BLÄK)




